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Macht, entsprechen der historischen Mission und dem hu­
manistischen Gehalt der Weltanschauung der Arbeiter­
klasse. Sie haben ihre ökonomischen Grundlagen in den 
sozialistischen Eigentums- und Produktionsverhältnissen, 
die jegliche Interessiertheit an Eroberungskriegen und am 
Wettrüsten ausschließen, und sie besitzen ihr wissenschaft­
liches Fundament in der konsequenten Verwirklichung 
des Marxismus-Leninismus durch die Partei der Arbeiter­
klasse.

All das sind zugleich auch die bestimmenden Faktoren 
für die solidarische Politik des sozialistischen Staates mit 
allen um ihre Befreiung vom Imperialismus ringenden 
Völkern, für die Entwicklung der brüderlichen Zusam­
menarbeit mit den jungen Nationalstaaten, die eine so­
zialistische Orientierung besitzen, sowie für das konse­
quente Eintreten zur Durchsetzung der friedlichen Koexi­
stenz zwischen den Ländern unterschiedlicher Gesell­
schaftsordnungen und den entschiedenen Kampf gegen den 
Imperialismus in der internationalen Arena

Die Entwicklung der politischen Organisation 
der sozialistischen Gesellschaft

Die Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesell­
schaft ist ein historischer Prozeß tiefgreifender Wandlun­
gen auf politischem, ökonomischem, sozialem und geistig­
kulturellem Gebiet. Das bezieht sich in besonderem Maße 
auf das sozialistische Staatswesen und die sozialistische 
Rechtsordnung. Begründet ist dies in der objektiv beding­
ten Rolle, die dem sozialistischen Staat und dem sozialisti­
schen Recht bei der Gestaltung der entwickelten sozialisti­
schen Gesellschaft zukommt, und in dem sich daraus er­
gebenden Platz, den Staat und Recht in der politischen Or­
ganisation unserer Gesellschaft einnehmen.

Der Prozeß des inneren Reifens der politischen Orga­
nisation der sozialistischen Gesellschaft, in dessen Ver­
lauf die Lösung der Aufgaben der Diktatur des Proleta­
riats zur Sache von Millionen Menschen wird, die allen 
Klassen und Schichten des Volkes angehören, ist von 
grundlegender theoretischer und praktischer Bedeutung. 
Hier seien vor allem folgende Aspekte hervorgehoben:

1. Der sozialistische Charakter der* politischen Organi­
sation unserer Gesellschaft, ihre Stabilität, ihr zutiefst de­
mokratisches Gefüge und demokratischer Inhalt, ihr dy­
namisches revolutionäres Wirken und die Gesetzmäßigkei­
ten ihrer Entwicklung werden bestimmt und geprägt durch 
die führende Rolle der SED, die mit ihrer Politik und ih­
rer gesamten ideologischen sowie politisch-organisatori­
schen Tätigkeit allen politischen Kräften in schöpferischer 
Anwendung des Marxismus-Leninismus ein zielgerichtetes 
einheitliches Handeln verleiht, die die schöpferischen 
Kräfte des Volkes zur Lösung der objektiv notwendigen 
Aufgaben planmäßig entwickelt und leitet, die an der 
Spitze des Kampfes um die konsequente Verwirklichung 
der Interessen des Volkes steht und ununterbrochen die 
Einheit von Volk, Partei und Staat als das entscheidende 
Fundament der Kraft und Geschlossenheit unserer poli­
tischen Organisation festigt

Die in der Führung der marxistisch-leninistischen Par­
tei kulminierende Einheit der politischen Organisation 
unserer Gesellschaft bedingt objektiv die ideologisch-poli­
tische und organisatorische Einheit der Arbeiterklasse, die 
einheitliche sozialistische Staatsmacht, das feste Bündnis 
aller in der Nationalen Front der DDR zusammengeschlos­
senen Kräfte des Volkes und das einheitliche, auf die ge­
samtgesellschaftlichen Ziele sowie die Festigung der Ar- 
beiter-und-Rauern-Macht ausgerichtete Handeln aller Be­
standteile der politischen Organisation in konsequenter 
Verwirklichung der Prinzipien des demokratischen Zen­
tralismus und der sozialistischen Gesetzlichkeit. Die 
Schaffung der ideologisch-politischen und organisatori­
schen Einheit der politischen Organisation der sozialisti­
schen Gesellschaft und ihr ständiger Ausbau durchdringt 
die gesamte marxistisch-leninistische Staatslehre und be­

rührt faktisch alle allgemeingültigen Gesetzmäßigkeiten 
der sozialistischen Gesellschaftsentwicklung.

2. Der Ausbau und die Festigung der sozialistischen 
Staate- und Rechtsordnung sind untrennbar mit der Ge­
samtentwicklung der politischen Organisation verbunden. 
Sie bedingen die weitere Ausgestaltung des Zusammenwir­
kens all ihrer Bestandteile zur Verwirklichung der gesamt­
gesellschaftlichen Aufgaben und erfordern die Ausprägung 
sozialistischer politischer Verhältnisse in allen Bereichen 
unserer Gesellschaft sowie die weitere Entwicklung des 
politischen Niveaus aller Organisationen, Einrichtungen 
und demokratischen Gremien.

3. Die Entwicklung der politischen Organisation der 
sozialistischen Gesellschaft ist identisch mit der Entfal­
tung der politischen Kräfte der Gesellschaft, des staats­
bewußten, verantwortlichen Handelns ihrer Mitglieder, 
der bewußten Wahrnehmung der Pflichten und Rechte 
durch alle Bürger. Die Vervollkommnung der sozialisti­
schen Demokratie ist daher der grundlegende Weg, um die 
proletarische Macht immer fester in den Volksmassen zu 
verankern, um sie auf breitester Basis zur Lösung der ge­
samtgesellschaftlichen Aufgaben sowie der Aufgaben in 
den Wirtschaftseinheiten und Territorien zu realisieren.

4. Der wachsende Reifegrad der politischen Organisa­
tion unserer Gesellschaft stellt an die staatlichen Organe 
höhere Anforderungen. Das bezieht sich insbesondere auf 
die Vervollkommnung der Leitung und Planung, auf die 
vollständige Ausschöpfung der Vorzüge unserer Gesell­
schaftsordnung, die darin bestehen, daß die Bürger um­
fassend in die Vorbereitung staatlicher Entscheidungen, 
in die Durchführung der Pläne, Gesetze und Beschlüsse 
sowie in die Kontrolle der Durchführung einbezogen wer­
den, daß das Zusammenwirken der staatlichen Organe 
mit den gesellschaftlichen, Organisationen noch planmäßi­
ger und zielgerichteter gestaltet wird, daß die differen­
zierte politisch-ideologische Arbeit mit den Bürgern syste­
matisch verbreitert und vertieft wird.

5. Die Entwicklung der politischen Organisation un­
serer Gesellschaft bringt immer bessere Bedingungen und 
Möglichkeiten für die schöpferische und wirkungsvolle An­
wendung der Prinzipien des demokratischen Zentralismus 
sowie für die bewußte Durchsetzung der Normen des so­
zialistischen Rechts hervor. Daraus erwächst die Notwen­
digkeit, den staatlichen und den gesellschaftlichen Mecha­
nismus der Rechtsverwirklichung noch enger miteinan­
der zu verknüpfen.
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Die Hauptaufgaben und Funktionen des sozialistischen 
Staates werden stets durch die in einer bestimmten Ent­
wicklungsetappe konkret zu lösenden politischen, ökono­
mischen, wissenschaftlich-technischen, kulturell-erziehe­
rischen, sozialen und internationalen Aufgaben bestimmt. 
In der gegenwärtigen Etappe stehen jene Aufgaben im 
Mittelpunkt der staatlichen Leitungstätigkeit, die von der
11. und 12. Plenartagung des Zentralkomitees der SED als 
wirtschaftsstrategische Aufgaben herausgearbeitet wurden. 
Von ihrer Lösung hängen Kontinuität und Stabilität un­
serer Gesamtentwicklung, die weitere Verwirklichung der 
Hauptaufgabe in ihrer Einheit von Wirtschafte- und So­
zialpolitik, die Verteidigungsfähigkeit unseres Landes so­
wie die Realisierung unserer internationalen Aufgaben ab.

Entscheidender Maßstab der Staatearbeit auf allen Ebe­
nen, der Vervollkommnung der staatlichen Leitung und 
Planung, der Erhöhung der gesellschaftlichen Wirksamkeit 
der sozialistischen Demokratie sowie der Rechtsgestaltung 
und Rechteverwirklichung ist die wesentliche Leistungs­
steigerung der Volkswirtschaft. Die Effektivität der staat­
lichen Leitung und des sozialistischen Rechts muß daher 
in erster Linie an effektivsten Ergebnissen bei der Lösung 
der Aufgaben zur Intensivierung der Volkswirtschaft, der 
Verwirklichung des wissenschaftlich-technischen Fort-


